
1

Niederschrift
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Sterup

Sitzungstermin: Dienstag, 23.04.2019, 19:30 Uhr

Raum, Ort: Gasthaus Grünholz, Grünholz 22, 24402 Esgrus

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:52 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Frau Sandra Hansen  Bürgermeisterin

Mitglieder

Herr Peter Lund-Andersen
Herr Philipp Bendixen
Herr Hans Christian Jessen
Frau Daniela Mudrack
Herr Karl Peters
Herr Herbert Petzel
Herr Volker Suder
Herr Claus-Christian Timm
Herr Johannes-Friedrich Vogt
Herr Michael Weinberg
Frau Sara Zimmermann

Verwaltung

Herr Maik Stender

Abwesende:

Mitglieder

Herr Ernst-Uwe Liehr fehlt entschuldigt

Verwaltung

Frau Kristiane Giese Gleichstellungbeauftragte nicht erschienen

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
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1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 12.03.2019
4 Mitteilungen der Bürgermeisterin
5 Einwohnerfragestunde
6 Beratung und Beschluss über die Nutzungssatzung, die Gebührensatzung sowie 

die Vereinbarung für die Nutzung der Schulungsräume der Freiwilligen 
Feuerwehren Sterup und Grünholz
Vorlage: 2019-15GV-060

7 Beratung und Beschluss über die Anschaffung weiterer Weihnachtsbeleuchtung
8 Beratung und Beschluss über die Anschaffung eines Verkehrs- und 

Sicherheitsspiegels für die Grundstücksausfahrt Alte Dorfstraße 10
9 Beratung und Beschluss über vorgelegte Angebote für den Umbau des 

Gemeindebüros
10 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil:

11 Grundstücksangelegenheiten

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung

Die Vorsitzende, Frau Bürgermeisterin Hansen begrüßt die anwesenden Mitglieder der 
Gemeindevertretung, 3 Gäste und für das Protokoll Maik Stender aus der Amtsverwaltung. 
Ein Vertreter der Presse ist nicht erschienen.
Sie stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde. Es ergibt sich kein 
Widerspruch. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.

Die Bürgermeisterin beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt „Beratung 
und Beschluss über vorgelegte Angebote für den Umbau des Gemeindebüros“. 
Entgegenstehendes wird nicht vorgetragen, so dass sich nach der
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 12 12 0 0

die vorstehende geänderte Tagesordnung ergibt.  

2 . Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behandelnden 
Tagesordnungspunkte

Die Vorsitzende stellt fest, dass unter TOP 11 schützenswerte Belange beraten werden. Sie 
beantragt, TOP 11 nicht öffentlich zu beraten.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Sterup beschließt, TOP 11 nicht öffentlich zu beraten.
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Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 12 12 0 0

3 . Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 12.03.2019
Die Niederschrift der Sitzung vom 12.03.2019 ist zur Kenntnis gegeben worden. Es liegen 
keine Einwendungen vor.
Beschluss:
Die Niederschrift der Sitzung vom 12.03.2019 wird genehmigt.
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 12 11 0 1

4 . Mitteilungen der Bürgermeisterin

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass das geplante Anlegen einer Streuobstwiese am 
Regenrückhaltebecken Flensburger Straße in Hinblick auf den Abstand zum vorhandenen 
Baumbestand keine Probleme bereitet; die Entfernung ist groß genug. 

  

Frau Hansen gibt an, dass sie am morgigen 24.04.2019 in Kiel an einer zweiten 
Infoveranstaltung des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages nicht teilnehmen werde, bei 
der es um die Atommüll-Endlagersuche gehen werde. Nach Rückfrage beim BfE werden 
keine neuen Erkenntnisse bekannt gegeben im Vergleich zur Informationsveranstaltung für 
die Kommunen im Januar in Hamburg, an der sie gemeinsam mit Gemeindevertreter Karl 
Peters teilgenommen habe. Sie erläutert hierzu den Ablauf des Gesamtverfahrens über drei 
Phasen mit insgesamt 10 Punkten; derzeit sei man bei Punkt 1. Frau Hansen berichtet von 
den kürzlich eingegangenen Anfragen von Seiten der Presse und des Fernsehens und führt 
weiter aus, dass vorsichtig Entwarnung signalisiert werden kann, weil die benötigte Fläche 
sehr groß sei. Dennoch bleibe es wichtig, wachsam zu sein und das Thema kritisch zu 
betrachten.

Die Bürgermeisterin berichtet von einer Einladung der Nachbargemeinde Sörup zu einer 
Veranstaltung am 18.05.2019 von 10 – 14 Uhr im Rahmen des Zukunftskonzeptes der 
Nachbargemeinde und regt an, daran teilzunehmen.   

Frau Hansen berichtet von der Dorf- und Gemeindereinigung und bedankt sich bei der 
Bevölkerung für die gezeigte Einsatzbereitschaft. Zukünftig muss aber der Getränkeverzehr 
im Rahmen des abschließenden Pizzaessens mit dem Betreiber des Kiosks anders 
vereinbart werden.

Die Bürgermeisterin trägt Informationen vor, nach denen nicht nur in Sterup, sondern auch 
auf amtsebene die Kindergartengruppen überfüllt sind.   

5 . Einwohnerfragestunde
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Herr Hartwig Petersen teilt mit, dass am Parkplatz in der Ortsmitte eine Regenablaufrinne 
defekt ist und weist auf die Gefahrensituation hin. GV Herbert Petzel teilt hierzu mit, dass 
bereits ein Unternehmer mit den Reparaturarbeiten beauftragt ist.

Herr Hartwig Petersen stellt Nachfrage zur Hydrantenpflege und –sanierung. Die 
Bürgermeisterin gibt hierzu an, dass bereits Kontakt zum WBV Sterup besteht, aber bisher 
kein Angebot vorliegt, da der aufgeforderte Betrieb sehr stark ausgelastet ist. Eine Frist bis 
zum 14.05.2019 ist gesetzt.

Herr Hartwig Petersen bittet darum, dass die Gemeindevertretung ihm zu TOP 6 das Wort 
erteilen möge. Dieses wird ihm zugesichert.

GV Suder teilt mit, dass die Bodenschwellen im Verkehrskreisel der Ortsmittel ersatzlos 
abmontiert wurden. Eine Verkehrsberuhigung ist dadurch nicht mehr gegeben. Die 
Gemeindevertretung ist sich darüber einig, dass die Schwellen erneuert werden sollen. Die 
Bürgermeisterin wird sich an den Landesbetrieb Straßen und Verkehr wenden.   

6 . Beratung und Beschluss über die Nutzungssatzung, die Gebührensatzung 
sowie die Vereinbarung für die Nutzung der Schulungsräume der Freiwilligen 
Feuerwehren Sterup und Grünholz
Vorlage: 2019-15GV-060

Die Bürgermeisterin führt in die Thematik ein und gibt an, dass die bisherige Regelung 
überarbeitungswürdig war. Die Angelegenheit wird umfangreich beraten; die 
Gemeindevertretung erörtert und diskutiert hierbei die Höhe des Nutzungsentgeltes, welche 
Liegenschaft in Frage kommt und welcher Personenkreis zur Nutzung berechtigt sein darf.
Herrn Hartwig Petersen wird das Wort erteilt; dieser gibt seine Stellungnahme zu den 
Räumen, Geschirr, Parkplätzen, Reinigung und Feuerwehrdienst- bzw. Einsatzkleidung ab.
Die Gemeindevertretung ist sich schließlich darüber einig, dass zukünftig nur der 
Schulungsraum der Feuerwehrliegenschaft in Grünholz genutzt werden dürfen, dass das 
Entgelt 50,-€ je Tag betragen soll und dass die Nutzung lediglich den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde sowie den ortsansässigen Vereinen, 
Organisationen und politischen Parteien für alle Veranstaltungen, die gemeinnützigen, 
kulturellen, jugendpflegerischen, kommunalen, staatsbürgerlichen, gesellschaftlichen oder 
sportlichen Zwecken dienen, gestattet werden soll.

Somit kommt es zur Abstimmung über die geänderten Vorlagen zur

 Nutzungssatzung der Gemeinde Sterup über die Benutzung des Schulungsraumes des 
Feuerwehrgerätehauses Grünholz        inkl. Vorlage der entspr. Nutzungsvereinbarung         
und zur

 Gebührensatzung für die Benutzung des Schulungsraumes der Freiwilligen Feuerwehr 
Grünholz in der Gemeinde Sterup

           gemäß Anlage.  
Beschluss:
Die Gemeinde Sterup beschließt die Nutzungssatzung der Gemeinde Sterup über die 
Benutzung des Schulungsraumes des Feuerwehrgerätehauses Grünholz, sowie die 
Gebührensatzung für die Benutzung des Schulungsraumes der Freiwilligen Feuerwehr 
Grünholz in der Gemeinde Sterup in der vorliegenden abgeänderten Form.    
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 12 12 0 0
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7 . Beratung und Beschluss über die Anschaffung weiterer 
Weihnachtsbeleuchtung

Die Vorsitzende berichtet, dass der Verein „De Stedörper“ der Gemeinde das Angebot 
unterbreitet hat, 2 weitere Weihnachtssterne zu sponsern. In der Gemeindevertretung wird 
aber die Auffassung vertreten, dass das Gemeindegebiet mit Weihnachtssternen gut 
versorgt ist, keine weiteren Weihnachtssterne benötigt werden und dass der Aufwand für 
Auf- und Abbau durch weitere Exemplare immer größer wird. Dennoch zeigen sich die 
Mitglieder offen für Zuwendungen, um die bestehende Weihnachtsbeleuchtung zu 
unterhalten bzw. zu erneuern.
Nach ausgiebiger Diskussion und Aussprache fasst die Gemeindevertretung folgenden   
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Sterup nimmt von der ursprünglichen Beschlussabsicht Abstand. 
Gemeindevertreter Vogt wird den Kontakt zum Verein „De Stedörper“ aufnehmen.   
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 12 12 0 0

8 . Beratung und Beschluss über die Anschaffung eines Verkehrs- und 
Sicherheitsspiegels für die Grundstücksausfahrt Alte Dorfstraße 10

Bürgermeisterin Hansen berichtet von dem Ortstermin, welchen sie zusammen mit 
Vertretern der Polizei und des Ordnungsamtes sowie Anwohnern wahrgenommen hatte. In 
Frage käme die Aufstellung eines Sicherheitsspiegels auf dem gegenüber liegenden 
Grundstück von Herrn Riedel, welcher mit einer Aufstellung auch einverstanden wäre. Eine 
Anschaffung wäre mit Kosten i.H.v. ca. 500,-€ verbunden. Im Rahmen des Ortstermins 
wurde aber auch seitens des Ordnungsamtes deutlich gemacht, dass die Sichtachse 
baurechtlich ausreichend ist. Nach kurzer Diskussion, in der Gemeindevertreter deutlich 
machten, dass es zahlreiche schwierige Sichtverhältnisse bei Grundstücksausfahrten im 
Gemeindegebiet gibt, fasst die Gemeindevertretung folgenden   
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Sterup sieht von der Anschaffung eines Verkehrs- und 
Sicherheitsspiegels für die Grundstücksausfahrt „Alte Dorfstraße 10“ ab.   
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 12 12 0 0

9 . Beratung und Beschluss über vorgelegte Angebote für den Umbau des 
Gemeindebüros

Nach Aufruf dieses Tagesordnungspunktes verlässt zunächst Gemeindevertreter Hans 
Christian Jessen den Sitzungsraum.
Die Bürgermeisterin berichtet, dass aufgrund der Aufforderungen zur Abgabe von Angeboten 
nur 2 Angebote für die Maßnahme Umbau des Gemeindebüros abgegeben worden sind und 
zwar von Firma Kunkel, Sterup und von Firma Jessen, Sterup.
Die Vorgaben wurden durch den Bau- und Wegeausschuss vorbereitet, deshalb erhält BWA-
Vorsitzender GV Petzel das Wort. Dieser verliest die beiden Angebote und erklärt 
Einzelheiten, insbesondere zur elektrischen Anlage und gibt eine Empfehlung an die 
Gemeindevertretung.
GV Lund-Andersen erinnert an den Chronikverein und an eine feuerhemmende Tür;
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er regt an zu prüfen, ob das bisherige WC mit einer feuerhemmenden Tür versehen werden 
kann, damit dort wichtige alte Unterlagen gelagert werden können.
Nach Erörterung und Diskussion fasst die Gemeindevertretung folgenden   
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Sterup beschließt, die Arbeiten zum Umbau des Gemeindebüros an 
Firma Jessen, Sterup auf Grundlage des Angebots vom 27.03.2019 zu vergeben.
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den Auftrag an Firma Jessen zu erteilen.  
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

13 11 11 0 0

Hinweis: Gemeindevertreter Hans Christian Jessen war weder zur Beratung noch zur 
Beschlussfassung anwesend.
Nach Beendigung des Tagesordnungspunktes wird GV Jessen wieder in den 
Sitzungsraum gebeten; ihm wird das Ergebnis der Beratung und Beschlussfassung zu 
TOP 9 mitgeteilt.

10 . Verschiedenes
Es wird zum Thema ‚Gewerbegebiete‘ nachgefragt. Gemeindevertreter Lund-Andersen teilt 
hierzu nur kurz mit, dass ein Austausch stattgefunden hat und dass Ideen vorhanden sind.

Die Bürgermeisterin spricht das Thema Aushänge und Infokasten an und fragt, wer sie bei 
dieser Angelegenheit unterstützen kann. GV Timm erklärt sich bereit, sich der Angelegenheit 
für den Ortsteil Grünholz anzunehmen; GV Weinberg wird sich um den Infokasten in Sterup 
kümmern.

Abschließend berichtet GV Timm kurz vom Lenkungsausschuss „Quartierskonzepte“.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr ergehen, schließt die Vorsitzende den 
öffentlichen Teil der Sitzung um 21:12 Uhr, bedankt sich bei den Gästen für ihr Erscheinen 
und ihr Interesse und wünscht diesen einen angenehmen Heimweg.

Nach Beendigung des nichtöffentlichen Teils der heutigen Sitzung, für den eine gesonderte 
Niederschrift gefertigt wird, stellt die Bürgermeisterin die Öffentlichkeit wieder her. Eine 
Bekanntgabe von im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung gefasster Beschlüsse entfällt, da 
keine Beschlüsse gefasst worden sind.

Sodann schließt Frau Bürgermeisterin Hansen die Sitzung Gemeindevertretung Sterup um 
21:52 Uhr, bedankt sich bei den erschienen Mitgliedern und wünscht allen einen guten 
Heimweg
.

Vorsitz
Sandra Hansen
Bürgermeisterin

Protokollführung
Maik Stender
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